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Kassenärztlicher Notfalldienst für die Bereiche Radeberg, Wachau, Arnsdorf,
Wallroda, Kleinwolmsdorf und Fischbach sowie den Bereich Ottendorf-Okrilla
Notfalldienstzeiten:
112                         Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt, Telefon und Fax
116 117                 Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
                               Mo., Di., Do.:   19.00 Uhr bis zum nächsten Tag 7.00 Uhr
                               Mi., Fr.:              14.00 Uhr bis zum nächsten Tag 7.00 Uhr
                               Sa., So.:             24 Stunden
03571-19222       Anmeldung Krankentransport
                               (für Ärzte, Krankenhäuser, Pflegeheime und Patienten)
03571-19296       Allgemeine Erreichbarkeit der Leitstelle / Feuerwehr

Notdienst Zahnärzte Kamenz / Radeberg
14.12. + Praxis BAG Dr. Simone Pasternok und Rico Pasternok
15.12. Badstraße 8, 01454 Radeberg

Tel. 03528 / 44 28 46

Notdienstbereitschaft Apotheken Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
14.12. Linden-Apotheke, Langebrück Tel. 035201 / 700 11
15.12. Stadt-Apotheke, Großröhrsdorf Tel. 035952 / 330 31
16.12. Hirsch-Apotheke, Ottendorf-Okrilla Tel. 035205 / 542 36
17.12. Arnoldis-Apotheke, Arnsdorf Tel. 035200 / 25 6-0 
18.12. Löwen-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955 / 723 36
19.12. Robert-Koch-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955 / 452 68
20.12. VITAL Apotheke, Ottendorf-Okrilla Tel. 035205 / 599 15

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für die Bereiche Arnsdorf, Großröhrsdorf,
Langebrück, Ottendorf-Okrilla, Radeberg, Schönfelder Hochland und Wachau
werkt. 18.00-08.00 Uhr u. Sa., So. ganztägig, nur nach telef. Anmeldung
13.12. - 20.12.24:                           Herr TA Kubiessa, Ottendorf-Okrilla
                                                           Tel. 035205 / 733 88
Notfallservice der Tagesklinik für Kleintiere Stolpen  Tel. 035973 / 2830
wochentags:               8.00 Uhr - 21.00 Uhr
samstags:                     8.00 Uhr - 17.00 Uhr (mit telefon. Anmeldung)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Beilagenhinweis
Euronics XXL Frequenz Radeberg

Wir bitten um freundliche 
Beachtung der Beilage:

Veranstaltungen im Rödertal

Drei Kerzen leuchten,
bald i's so weit.

Der Herbst in Radeberg stand ganz im Zeichen der Tierliebe und des Engagements
lokaler Züchter. In diesem Jahr fanden traditionell wieder gleich drei beeindruckende
Ausstellungen statt, die nicht nur die Vielfalt der Hobbyzucht zeigten, sondern auch das
Herzstück der Gemeinschaft – die Liebe zu Tieren. Unter dem Motto „tierisch, tierisch“
blicken wir zurück auf diese besonderen Veranstaltungen.

Vereinsschau der
Kanarien- und
Exotenzüchter

Am ersten Oktoberwochen-
ende feierte der Radeberger
Kanarien- und Exotenzüch-
terverein e. V. sein 100-jäh-
riges Bestehen mit einer
farbenfrohen Ausstellung in
der Turnhalle an der Puls-
nitzer Straße. Über 200 Vö-
gel aus sechs Kontinenten
zogen die Besucher in ihren
Bann. Von Wellensittichen
über Papageien bis hin zu
Finkenvögeln war alles ver-
treten. Die Züchterinnen
und Züchter standen den
Interessierten mit wertvol-
len Tipps zur Zucht, Haltung
und Pflege zur Seite.
Besonders erfreulich war die
große Tombola, die Jung und
Alt viel Freude bereitete. Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt, und ein Imker in-
formierte über die Bedeutung von Bienen – ein weiterer Beweis dafür, wie eng Tierliebe
und Naturverbundenheit miteinander verknüpft sind. Die Patchwork-Ausstellung und
das Kinderschminken rundeten das Angebot ab und machten den Besuch für Familien
besonders attraktiv.

121. Rassegeflügelausstellung
Anfang November folgte die 121. Rassegeflügelausstellung des Rassegeflügelzüchtervereins
Radeberg von 1895 e. V., bei der über 400 Tiere um die begehrten Ehrenpreise
wetteiferten. Die Vielfalt reichte von Gänsen über Enten bis hin zu seltenen alten Hüh-
ner- und Taubenrassen. Besonders beeindruckend war die Stammschauabteilung, in
welcher  Zuchtstämme separat präsentiert wurden.

Die Möglichkeit, direkt mit den Züchtern ins Gespräch zu kommen, bot den
Besuchern wertvolle Einblicke in die Geflügelhaltung und das Vereinsleben. Auch
hier wartete eine reichhaltige Tombola auf die Teilnehmer, während für das
leibliche Wohl bestens gesorgt war.

„Tierisch, tierisch“

Ein Rückblick auf die Ausstellungen
der Radeberger Zuchtvereine

Kreisoffene Schau des Rassekaninchenzuchtverein S114 
Liegau-Augustusbad und Umgebung e. V.

Das Highlight des Monats November war zweifellos die Kreisoffene Rassekaninchenausstellung
am 16. und 17. November. Die Turnhalle verwandelte sich in ein wahres Paradies für Kanin-
chenliebhaber aller Altersgruppen. Zwei Tage vor der Ausstellung fand die Bewertung der
Tiere statt. Zu den Kriterien gehören: Gewicht, Körperform, Typ und Bau sowie Fellhaar und
Pflegezustand. Die Bewertungskriterien können je nach Rasse variieren und sind entscheidend
für das Gesamturteil der Tiere.

Die Leidenschaft der Züchter war deutlich spürbar; sie präsentierten ihre Kaninchen mit
Stolz und Hingabe. Neben den Kaninchen gab es auch hier zahlreiche Attraktionen: Die Im-
kerfamilie Lau stellte ihre Produkte vor, während eine selbstgebaute Modelleisenbahn Kin-
derherzen höher schlagen ließ. Für alle Besucher gab es nicht nur viel zu sehen, sondern
auch zu gewinnen – eine Tombola sorgte hier ebenfalls für zusätzliche Spannung.

Radeberg und seine Zuchtvereine
Die Ausstellungen in Radeberg waren nicht nur ein Fest für Tierliebhaber, sondern auch eine
wunderbare Gelegenheit für Familien gemeinsam Zeit zu verbringen und mehr über die
faszinierende Welt der Hobbyzucht zu erfahren. Die engagierten Züchter trugen maßgeblich
dazu bei, dass diese Veranstaltungen ein voller Erfolg wurden – tierisch viel Spaß inklusive! Wer
Interesse an den jeweiligen Zuchtvereinen hat, kann sich gern bei den Verantwortlichen
melden – engagierte Mitstreiter werden in allen Clubs gesucht bzw. sind herzlich willkommen.

Text & Fotos: Red.
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Treffpunkt 
„Glühwein-Büdchen“ 
mit duftend - heißem 

„Radeberger Glühzauber“.
Der liebevoll weihnachtlich 

geschmückte 
„Radeberger Brauerei 
Ausschank“ lädt zu 

gemütlichen Stunden, 
herzlichem Service 

und leckeren
Spezialitäten ein.

Adventsgenuss im Kaiserhof v
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Radeberger Weihnachtsmarkt
12.12. - 15.12.2024

Do.: 16.00 - 20.00 Uhr, Fr.: 14.00 - 22.00 Uhr
Sa.: 14.00 - 22.00 Uhr, So.: 14.00 - 20.00 Uhr

8. Wachauer Dorfweihnacht 
Samstag, 14.12.2024 - 14.00 - 19.00 Uhr,

Museumsscheune auf Kunaths Hof in Wachau

Schlossweihnacht im Schloss Schönfeld 
jeweils 11.00 bis 20.00 Uhr / 14.12.2024 & 15.12.2024

Advent im Pfarrhof Seifersdorf
Sonntag, 15.12.2024

Kleinröhrsdorfer Weihnachtsmarkt
Sonntag, 15.12.2024

Telefon 03528 40970 
www.kaiserhof-radeberg.de
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Große Kreisstadt Radeberg

Beschluss Nr.: SR081-2024
Der Ortschaftsrat empfiehlt dem
Stadtrat: Der Oberbürgermeister
der Großen Kreisstadt Radeberg
wird beauftragt, einen Kommuna-
len Präventionsrat zu gründen. Ihm
gehören der Oberbürgermeister,
der Amtsleiter Ordnungsamt, Amts-
leiter Hauptamt, Amtsleiter Bauamt
und der Leiter des Polizeireviers
Kamenz an. Er berichtet dem Stadt-
rat halbjährlich.
Beschluss Nr.: SR088-2024
Der Ortschaftsrat empfiehlt dem
Stadtrat die Neufassung der Satzung
der Großen Kreisstadt Radeberg über
die Festsetzung der Hebesätze für
die Grund- und Gewerbesteuer (He-
besatzsatzung) zu beschließen. Die
Satzung tritt zum 01. Januar 2025
in und gleichzeitig die Hebesatzsat-
zung vom 30. März 2023 außer Kraft.
Beschluss Nr.: ORU008-2024
Die regelmäßigen Sitzungen des Ort-

schaftsrates Ullersdorf finden im
Jahr 2025 zu folgenden Terminen,
immer donnerstags jeweils 19.30
Uhr im Gemeindezentrum Gasthof
Ullersdorf statt: 23.01.2025,
20.02.2025, 27.03.2025, 17.04.2025,
22.05.2025, 19.06.2025, 21.08.2025,
18.09.2025, 23.10.2025, 20.11.2025,
11.12.2025
Beschluss Nr.: ORU009-2024
Der Ortschaftsrat Ullersdorf beschließt
die Nutzung der Sporthalle mit Mehr-
zwecknutzung in der Zeit vom 27.12.2024
bis 09.03.2025 für die Durchführung
der Vor- und Nachbereitung sowie für
die Durchführung von Faschingsveran-
staltungen im Jahr 2025 durch den Dorf-
club Ullersdorf e. V.
Aufgrund des 40-jährigen Faschings-
jubiläums wird die Sporthalle in der
Zeit vom 07.02.2025 bis 09.03.2025
für die Durchführung des Schul- und
Vereinssports aufgrund des Aufbaus
und der Durchführung der Veran-

staltungen gesperrt.
Für die Vor- und Nachbereitung fällt
eine Nutzungsgebühr in Höhe von
30,00 EUR/Woche zzgl. 20,00
EUR/Woche für die anfallenden Be-
triebskosten an.
Für die Durchführung der Faschings-
veranstaltungen werden Kosten in
Höhe von 150,00 EUR/ Veranstaltung
zzgl. der tatsächlich anfallenden Be-
triebskosten erhoben.
Die Gebühren gelten für die Fa-
schingssaison 2025.
Beschluss Nr.: SR090-2024
Der Ortschaftsrat empfiehlt dem
Stadtrat die Anpassung der Anlage
1 der Satzung zur Erhebung der El-
ternbeiträge für die Betreuung von
Kindern in Kindereinrichtungen und
in der Tagespflege ab dem
01.01.2025 zu beschließen.

Frank-Peter Wieth, 
Ortsvorsteher

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der Sitzung des Stadtrates vom 27.11.2024
Beschluss-Nr. SR098-2024
Wie zu Beginn durch Herrn König beantragt, wird die Beschlussvorlage wie folgt namentlich abgestimmt: Dauphin,
Detlev - nein; Grahl, Matthias – ja; Hänisch, Michael – ja; Hänsel, Matthias – ja; Hantschmann, Dirk – ja; Dr. Junghanß,
Antje – nein; Känner, Andreas – ja; Kindermann, Jürgen – ja; Kirchner, Uwe – nein; König, Ronny – ja; Kranz, Uwe – ja;
Kühnapfel, Gabor – ja; Looke, Daniel – ja; Mieth, Robert - ja; Ohl, Sören – nein; Pecherz, Raimund – ja; Petzold, Ingrid –
ja; Putzger, Dietmar – ja; Richter, Gideon – nein; Richter, Jens – ja; Schmidt, Roland – ja; Schöffl, Lutz – ja; Schörnig, Frank
– ja; Tiebel, Thomas – ja; Wedemeyer, Holger – ja; Wieth, Frank-Peter – ja; Höhme, Frank - ja
Der Stadtrat beschließt, 
1. dem Widerspruch der Vertrauensperson und der stellvertretenden Vertrauensperson des Bürgerbegehrens mit An-
waltsschreiben vom 11.07.2024 gegen den Beschluss SR056-2024 des Stadtrates vom 19.06.2024 wird nicht abgeholfen;
2. das Widerspruchsverfahren ist somit dem Landratsamt des Landkreises Bautzen als zuständiger Widerspruchsbehörde
zur Entscheidung durch Widerspruchsbescheid vorzulegen.
Beschluss-Nr. SR099-2024
Wie zu Beginn durch Herrn König beantragt, wird die Beschlussvorlage wie folgt namentlich abgestimmt: Dauphin,
Detlev - nein; Grahl, Matthias – ja; Hänisch, Michael – ja; Hänsel, Matthias – ja; Hantschmann, Dirk – ja; Dr. Junghanß,
Antje – nein; Känner, Andreas – ja; Kindermann, Jürgen – ja; Kirchner, Uwe – nein; König, Ronny – ja; Kranz, Uwe – ja;
Kühnapfel, Gabor – ja; Looke, Daniel – ja; Mieth, Robert - ja; Ohl, Sören – nein; Pecherz, Raimund – ja; Petzold,
Ingrid – ja; Putzger, Dietmar – ja; Richter, Gideon – nein; Richter, Jens – ja; Schmidt, Roland – ja; Schöffl, Lutz – ja;
Schörnig, Frank – ja; Tiebel, Thomas – ja; Wedemeyer, Holger – ja; Wieth, Frank-Peter – ja; Höhme, Frank - ja
Der Stadtrat beschließt, 
1. dem Widerspruch der Vertrauensperson und der stellvertretenden Vertrauensperson des Bürgerbegehrens mit An-
waltsschreiben vom 11.07.2024 gegen den Beschluss SR058-2024 des Stadtrates vom 19.06.2024 wird nicht abgeholfen;
2. das Widerspruchsverfahren ist somit dem Landratsamt des Landkreises Bautzen als zuständiger Widerspruchsbehörde
zur Entscheidung durch Widerspruchsbescheid vorzulegen.
Beschluss-Nr. SR097-2024
Die regelmäßigen Sitzungen des Stadtrates der Großen Kreisstadt Radeberg finden im Jahr 2025 zu folgenden Terminen,
jeweils 18:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Radeberg, Markt 19 statt: 29. Januar 2025, 05. März 2025, 02. April 2025,
30. April 2025, 28. Mai 2025, 25. Juni 2025, 27. August 2025, 24. September 2025, 29. Oktober 2025, 26. November
2025, 17. Dezember 2025
Beschluss-Nr. SR085-2024
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Radeberg beschließt die in der Anlage aufgeführten Zuwendungen für das Jahr 2024
gemäß Vereinsförderrichtlinie vom 30.11.2023.
Beschluss-Nr. SR100-2024
Der Stadtrat beschließt den beigefügten Entwurf der Gebührenordnung des Stadtbades Radeberg.
Beschluss-Nr. SR090-2024
Der Stadtrat beschließt die Anpassung der Anlage 1 der Satzung zur Erhebung der Elternbeiträge für die Betreuung von
Kindern in Kindereinrichtungen und in der Tagespflege ab dem 01.01.2025.
Beschluss-Nr. SR081-2024
Der Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Radeberg wird beauftragt, einen Kommunalen Präventionsrat zu gründen.
Ihm gehören der Oberbürgermeister, die Amtsleiter des Ordnungsamtes, des Hauptamtes, des Bauamtes und der Leiter
des Polizeireviers Kamenz an. Er berichtet dem Stadtrat halbjährlich.
Beschluss-Nr. SR088-2024
Der Stadtrat beschließt die Neufassung der Satzung der Großen Kreisstadt Radeberg über die Festsetzung der Hebesätze
für die Grund- und Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung). Die Satzung tritt zum 01. Januar 2025 in und gleichzeitig die He-
besatzsatzung vom 30. März 2023 außer Kraft.
Beschluss-Nr. SR093-2024
Der Stadtrat setzt den nach § 16 SächsEigBVO aufgestellten Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025 des
Eigenbetriebes Alten- und Pflegeheim Radeberg wie folgt fest. 
1. Summe der Erträge und Aufwendungen im Erfolgsplan einschließlich des voraussichtlichen Gewinnes/Verlustes

EUR
Summe Erträge 9.202.400
Summe Aufwendungen 9.643.400
Ergebnis -441.000
2. Mittelzu- / Mittelabfluss im Liquiditätsplan

EUR
Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätigkeit -191.000
Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit -250.000
Mittelabfluss aus Finanzierungstätigkeit 0
Gesamt -441.000
3. Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen 0,00 EUR
4. Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 0,00 EUR
5. Höchstbeträge der Kassenkredite 200.000,00 EUR

Beschluss-Nr. SR095-2024
Gemäß § 34 SächsEigBVO beschließt der Stadtrat
1. Die Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 des Eigenbetriebs Abwasserentsorgung Radeberg,
2. den Jahresgewinn in voller Höhe auf neue Rechnung vorzutragen sowie
3. die Entlastung der Betriebsleitung für das Geschäftsjahr 2021
Beschluss-Nr. SR094-2024
Gemäß § 34 Abs.1 SächsEigBVO stellt der Stadtrat den Jahresabschluss zum 31.12.2023 des Eigenbetriebes
Stadtwirtschaftshof Radeberg fest.
Der Stadtrat beschließt:
1. den Jahresüberschuss für das Geschäftsjahr 2023 in Höhe von 64.834,79 EUR auf neue Rechnung vorzutragen, 
2. die Entlastung der Betriebsleitung für das Geschäftsjahr 2023.
Beschluss-Nr. SR096-2024
Der Stadtrat setzt den nach § 16 SächsEigBVO aufgestellten Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2025 des
Eigenbetriebes Stadtwirtschaftshof wie folgt fest:
1. Summe der Erträge und Aufwendungen im Erfolgsplan einschließlich des voraussichtlichen Gewinns/Verlusts

EUR
Summe Erträge 1.964.713
Summe Aufwendungen 1.960.755
Ergebnis 3.908
2. Mittelzu-/ Mittelabfluss im Liquiditätsplan

EUR
Mittelzufluss aus laufender Geschäftstätigkeit 154.345
Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit 108.150
Mittelzufluss aus Finanzierungstätigkeit 0
Gesamt 46.195
3. Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen 0,00 EUR
4. Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 0,00 EUR
5. Höchstbeträge der Kassenkredite 200.000,00 EUR
Beschluss-Nr. SR091-2024
1. Die Aufstellung der 2. Änderung des einfachen Bebauungsplanes Nr. 47 „Bebauung zwischen Dresdener Str.,
Goldbach, Bahngelände“ wird beschlossen.
Ziele dieser Änderung sollen sein:
 Anpassung und Erweiterung der festgesetzten Baugrenzen (Anpassung an die vorhandene Bestandsbebauung auf den
Flurstücken 1480/7 und 1480/8 Gemarkung Radeberg, Erweiterung der Baugrenzen auch auf den Bereich unter der
Hochspannungsleitung auf den Flurstücken 1480/8,1482/2, 1484 und 1480 l Gemarkung Radeberg, Verlegung der fest-
gesetzten Bewegungsfläche Feuerwehr auf den Flurstücken 1482/2 und 1484/3 Gemarkung Radeberg an die nördliche
Grenze der Flurstücke 1482/2 und 1484/3 und entsprechend auch die Anpassung der aktuellen Baugrenze an den
Verlauf des Geh-, Fahr- und Leitungsrechtes.
Prüfung, ob eine Wandlung des vorliegenden einfachen Bebauungsplanes in einen qualifizierten Bebauungsplan im
vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB möglich wäre.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst eine Fläche von 3,4 ha.
2. Die Änderung des Bebauungsplanes wird auf Grundlage der Bestimmungen von § 13 BauGB durchgeführt. In
Anwendung von § 13 Abs. 3 BauGB wird von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach §

Bekanntmachung der Großen Kreisstadt Radeberg, Ortsteil Ullersdorf
In der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Ullersdorf am 14.11.2024 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Hinweise zu den Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Radeberg
Die Stadtverwaltung Radeberg, einschließlich Bürgerbüro sowie Pass- und Meldestelle, ist am 24. und 31.12.2024
geschlossen. Die Stadtkasse ist zusätzlich am 30.12.2024 aus betrieblichen Gründen geschlossen. 

Das Bürgerbüro ist ansonsten wie folgt geöffnet:
23.12.2024: 08.30 bis 18.00 Uhr
27.12.2024: 08.30 bis 14.00 Uhr
30.12.2024: 08.30 bis 16.00 Uhr

Für die einzelnen Ämter gelten die regulären Sprechzeiten:
montags, mittwochs und freitags: 09.00 bis 12.00 Uhr

dienstags: 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
donnerstags: 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 16.00 Uhr

Die Ortsämter Liegau-Augustusbad und Ullersdorf sind aus betrieblichen Gründen ab 23.12.2024 geschlossen und
sind ab 07.01.2025 wie gewohnt geöffnet. Das Ortsamt Großerkmannsdorf ist ab dem 18.12.2024 geschlossen und
öffnet regulär wieder am 06.01.2025.
Die Stadtbibliothek ist am 23.12., 27.12. und 30.12.2024 jeweils von 10.00 bis 16.00 Uhr für Sie da. Die
Ortsteilbibliothek in Liegau-Augustusbad ist vom 24.12. bis 02.01.2025 geschlossen.
Das Museum Schloss Klippenstein ist Heiligabend, am ersten Weihnachtsfeiertag sowie Silvester und Neujahr
geschlossen und an den anderen Tagen wie gewohnt von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Stadtverwaltung Radeberg

Der Stadtrat Radeberg hat in der Sitzung
am 27.11.2024 mit Beschluss SR091-
2024 folgenden Beschluss gefasst:
1. Die Aufstellung der 2. Änderung des
einfachen Bebauungsplanes Nr. 47 „Be-
bauung zwischen Dresdener Str., Gold-
bach, Bahngelände“ wird beschlossen.
Ziele dieser Änderung sollen sein:
- Anpassung und Erweiterung der fest-
gesetzten Baugrenzen (Anpassung an
die vorhandene Bestandsbebauung auf
den Flurstücken 1480/7 und 1480/8 Ge-
markung Radeberg), 
- Erweiterung der Baugrenzen auch auf
den Bereich unter der Hochspannungs-
leitung auf den Flurstücken
1480/8,1482/2, 1484 und 1480 l Ge-
markung Radeberg,
- Verlegung der festgesetzten Bewegungsfläche Feuerwehr auf den Flurstücken 1482/2 und 1484/3 Gemarkung
Radeberg an die nördliche Grenze der Flurstücke 1482/2 und 1484/3 und entsprechend auch die Anpassung der
aktuellen Baugrenze an den Verlauf des Geh-, Fahr- und Leitungsrechtes,
- Prüfung, ob eine Wandlung des vorliegenden einfachen Bebauungsplanes in einen qualifizierten Bebauungsplan im
vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB möglich wäre.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst eine Fläche von 3,4 ha.
2. Die Änderung des Bebauungsplanes wird auf Grundlage der Bestimmungen von § 13 BauGB durchgeführt. In An-
wendung von § 13 Abs. 3 BauGB wird von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach
§ 2 a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 4 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen
verfügbar sind sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen. § 4 c BauGB ist
nicht anzuwenden.
3. Die 1. Änderung des B-Planes Nr. 47 (Aufstellungsbeschluss SR012-2022 vom 30.03.2022) wird nicht als separates
Änderungsverfahren weitergeführt, sondern ist auch Bestandteil der 2. Änderung des einfachen B-Planes Nr. 47.
4. Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Antragsteller einen Städtebaulichen Vertrag abzuschließen, der u. a.
die Kostenübernahme für dieses Änderungsverfahren des Bebauungsplanes einschließlich aller Folgekosten, wie z.
B. zusätzliche Kosten für die Erschließung regelt.
5. Die Verwaltung wird beauftragt, den Aufstellungsbeschluss öffentlich bekannt zu geben.
Im Verfahren nach § 13 BauGB kann von der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit, Behörden, TÖB abgesehen
werden. Um der Öffentlichkeit (auch Kinder und Jugendliche sind Teil der Öffentlichkeit im Sinne des Baugesetzbuches)
aber trotzdem Gelegenheit zur Einsichtnahme und zur Stellungnahme in einer frühen Phase der Planung zu geben,
können auf Grundlage von § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) alle Planunterlagen im
Internet unter www.radeberg.de / Politik & Ortsrecht / Offenlage Bauleitplanung sowie auf dem Portal des Landes
Sachsen unter www.bauleitplanung.sachsen.de 

ab sofort bis einschließlich 19.01.2025
eingesehen werden.
Zusätzlich besteht die Möglichkeit, die Planunterlagen in der Stadtverwaltung Radeberg, Gang hinter dem
Bürgerbüro, während der Öffnungszeiten des Bürgerbüros einzusehen. 
Es besteht die Möglichkeit, über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung sowie deren wesentlichen
Auswirkungen im Bauamt, Frau Vogel, unterrichtet zu werden. Um eine Terminvereinbarung wird gebeten.
Die Auslegungsunterlagen sind während der Öffnungszeiten des Bürgerbüros in Radeberg während folgender Zeiten:
montags und mittwochs von 08.30 Uhr bis 11.15 Uhr 
und zusätzlich von 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr
dienstags und donnerstags von 08.30 Uhr bis 11.15 Uhr 
und zusätzlich von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr
freitags von 08.30 Uhr bis 14.00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich zugänglich.
Während der Auslegefrist können von jedermann Bedenken und Anregungen schriftlich (auch über die elektronischen
Medien – E-Mail –) oder während der Dienststunden nach erfolgter Terminvereinbarung zur Niederschrift
vorgebracht werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können. 
Folgende umweltbezogenen Informationen sind verfügbar und bei Frau Vogel –  Bauamt nach erfolgter Terminver-
einbarung während der Sprechzeit einsehbar:
- Aussagen zu geschützten Landschaftsbestandteilen der Großen Kreisstadt Radeberg mit den Ortsteilen Liegau-Au-
gustusbad, Großerkmannsdorf, Ullersdorf
- Aussagen des Landschaftsplanes zu Landschaftsfaktoren (Boden, Geologische Ausgangssituation, Relief, Bodentypen,
Vorbelastungen, Bewertung / derzeitige Empfindlichkeit, Grundwasser / Oberflächenwasser, Ausgangszustand des
Grundwassers, Ausgangssituation Oberflächenwassers, Empfindlichkeit / Gefährdung des Grundwassers, Vorbelastung
der Oberflächengewässer, Klima / Lufthygiene, Arten und Biotope,  potentiell natürliche Vegetation, Arten- und
Biotopbestand ausgewählter Räume, weitere Tierartvorkommen im Gemarkungsgebiet Radeberg, Straßenbaumbestand,
Biotopverbund, Landschaftsbildbewertung, Landschaftsbildbewertung der Teilräume, Bewertung der Erholungseignung
der Teilräume)
- Zusammenstellung und Aussagen zu Altlastenverdachtsflächen im Gemarkungsgebiet Radeberg
- Aussagen zum Klima
- Grundlagen für eine Hochwasserschutzkonzeption für den Goldbach im Bereich der Gemarkung Großerkmannsdorf
- Grundlagen für eine Hochwasserschutzkonzeption für das Dorfwasser im Ortsteil Ullersdorf
- Hochwasserschutzkonzeption für die Große Röder.

Frank Höhme, Oberbürgermeister

Gemeinde Arnsdorf

Gemeinde Wachau
Gemeindeverwaltung Wachau

zwischen Weihnachten und Neujahr geschlossen
Am Montag, 23. Dezember 2024, stehen wir Ihnen von 08.30 bis 12.00 Uhr für Ihre Anliegen zur
Verfügung. Danach ist die Gemeindeverwaltung bis einschließlich 01. Januar 2025 für die
Bürgerschaft geschlossen. Ab Donnerstag, 02.01.2025, sind wir wieder wie gewohnt erreichbar.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Veit Künzelmann, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf
In der 3. öffentlichen TA-Sitzung am 19.11.2024

wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 12/03/TA/2024
Der Technische Ausschuss stimmt dem Änderungsantrag vom 22.10.2024
zum Protokoll der 1. öffentlichen Sitzung des Technischen Ausschusses
vom 10.09.2024 unter dem Tagesordnungspunkt 5 wie folgt zu: Frau
Pohle wies auf die falsche Aussage von Frau Rossille im vorangegangenen
TA hin, wonach bei Stimmengleichheit kein eindeutiges Ergebnis vorläge.
Es wurde darauf hingewiesen, dass bei Stimmengleichheit eine Ablehnung
die Folge ist und deshalb ein eindeutiges Ergebnis vorliegt. Dieser Beschluss
wurde einstimmig angenommen.
Beschluss-Nr. 13/03/TA/2024
Der Technische Ausschuss stimmt dem Änderungsantrag vom 22.10.2024
zum Protokoll der 1. öffentlichen Sitzung des Technischen Ausschusses
vom 10.09.2024 unter dem Tagesordnungspunkt 6 wie folgt zu: Frau
Vorwerk weist darauf hin, dass eine Zustimmung zum Antrag einer Nicht-
notwendigkeit von Landwirtschaft gleichkäme. Sie weist darauf hin, dass
in den letzten 5 Jahren bereits 40 ha landwirtschaftliche Fläche an Erst-
aufforstungen für Müllermilch und zahlungskräftige Investoren, die nicht
landwirtschaftlich tätig sind, verloren gegangen sind. Etliche Bauern sind
auf sie zugekommen, die teilweise heute auch anwesend sind. Herr Mann
schließt sich dem an und drängt um Aufforstung an Stellen, wo gerodet
wird. Herr Senf fragt, ob die Fläche derzeit landwirtschaftlich genutzt ist,
was die Gemeindeverwaltung bejaht. Dieser Beschluss wurde einstimmig
angenommen.
Beschluss-Nr. 14/03/TA/2024
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Erweiterung der
Kapazität des Hortes „Tannebergkids“ am Standort der Grundschule
Arnsdorf auf 286 Plätze, Grundstück in 01477 Arnsdorf, Stolpener Straße
47, Gemarkung Arnsdorf, Flurstück 255/5 aus planungsrechtlicher Sicht
nach § 34 BauGB zu. Zum geplanten Vorhaben wird das gemeindliche Ein-
vernehmen gemäß § 36 BauGB erteilt. Dieser Beschluss wurde mehrstimmig
angenommen.
Beschluss-Nr. 15/03/TA/2024
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag vom 10.10.2024 auf
Ausnahme und Befreiung nach § 67 Abs. 3 SächsBO von den textlichen
Festsetzungen des Bebauungsplanes Freizeitpark Arnsdorf - Sondergebiet,
5. Änderung, Punkt 4 Einschränkung der Zulässigkeit von Nebenanlagen,
für die Errichtung eines Geräteschuppens (Größe 5 m²), Grundstück in
01477 Arnsdorf, Ahornweg 10, Gemarkung Arnsdorf, Flurstück 719 zu.
Dieser Beschluss wurde einstimmig angenommen.
Beschluss-Nr. 16/03/TA/2024
Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag auf Erneuerung der Dach-
konstruktion mit Änderung der Dachneigung am Wohnhaus, Grundstück
in 01477 Arnsdorf OT Fischbach, Kirchstraße 36, Gemarkung Fischbach,
Flurstück 39 aus planungsrechtlicher Sicht nach § 34 BauGB zu. Zum
geplanten Vorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36
BauGB erteilt. Dieser Beschluss wurde einstimmig angenommen. 
Beschluss-Nr. 17/03/TA/2024
Der Technische Ausschuss beschließt für das Jahr 2025 folgende Sitzungs-
termine: 07.01.2025, 11.02.2025, 01.04.2025, 06.05.2025, 10.06.2025,
12.08.2025, 09.09.2025, 21.10.2025, 25.11.2025. 
Dieser Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Frank Eisold, Bürgermeister

Verkehrsinformation - 
Geänderte Verkehrslage im Oberdorf

Seit dem 02.12.2024 ist im „Oberdorf“ in Arnsdorf eine neue
Verkehrsregelung in Kraft getreten, die für mehr Sicherheit auf
den Straßen sorgen sollen. Durch die Anordnung einer Tempo-
Zone 30 gilt nun im gesamten Gebiet eine maximale Geschwin-
digkeit von 30 km/h und an Kreuzungen die Regelung „Rechts
vor Links“. Die Anordnung zielt darauf ab, die Sicherheit für
Fußgänger, Radfahrer und Autofahrer zu erhöhen, den Lärmpegel
in den Straßen zu senken und die Luftqualität zu verbessern.

Gemeindeverwaltung Arnsdorf

2 a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 4 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind
sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen. § 4 c BauGB ist nicht anzuwenden.
3. Die 1. Änderung des B – Planes Nr. 47 (Aufstellungsbeschluss SR012-2022 vom 30.03.2022) wird nicht als separates
Änderungsverfahren weitergeführt, sondern ist auch Bestandteil der 2. Änderung des einfachen B – Planes Nr. 47.
4. Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Antragsteller einen Städtebaulichen Vertrag abzuschließen, der u.a. die Kos-
tenübernahme für dieses Änderungsverfahren des Bebauungsplanes einschließlich aller Folgekosten, wie z.B. zusätzliche
Kosten für die Erschließung regelt.
5. Die Verwaltung wird beauftragt, den Aufstellungsbeschluss öffentlich bekannt zu geben.
Beschluss-Nr. SR102-2024
Der Stadtrat bestimmt die Eigenbetriebsleiterin, Frau Manuela Bräunig, widerruflich zur ständigen Verhinderungsstellvertreterin
des Oberbürgermeisters in den Verbandsgremien des Abwasserzweckverbandes „Obere Röder“ Radeberg.
Beschluss-Nr. SR103-2024
1. Die Satzung über das besondere Vorkaufsrecht in Anwendung von § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB für die städtebauliche
Maßnahme der Sicherung des Nahversorgungsstandortes "Kaufhalle Schillerstraße", Stand 27.11.2024 wird beschlossen.
2. Die Verwaltung wird beauftragt, diese Satzung in Kraft zu setzen.

Frank Höhme, Oberbürgermeister

Bekanntmachung der Stadtverwaltung Radeberg 2. Änderung des einfachen B-Planes Nr. 47 
„Bebauung zwischen Dresdener Straße, Goldbach, Bahngelände“

- Aufstellungsbeschluss
- frühzeitige Beteiligung nach § 13 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 1 BauBG

Leserzuschriften
Liebe Geschichtsinteressierte,
bei mir gingen bereits mehrmalige Anfragen ein, ob in der „die
Radeberger“ noch weitere Folgen des geschichtlich hochaktuellen
Beitrages „Vor 110 Jahren begann der Erste Weltkrieg - haben
wir daraus etwas gelernt?“ zu erwarten sind, wie in der Zeitung
auch angekündigt wurde. Der Artikel liegt natürlich seit August
2024 druckfertig vor, aber leider war es aus Platzgründen
bisher redaktionell nicht möglich, diesen, wie geplant, als
zeitlich zusammenhängende Fortsetzungsfolge zu veröffentli-
chen. Da er mit dem Thema der Erinnerung „Vor 110 Jahren“
und den dargelegten warnenden Ereignissen und Folgen dieses
Ersten Weltkrieges einen zeitlichen Rahmen besitzt, emotional
auch eine weitere Veröffentlichung nicht in eine Vorweih-
nachtszeit passen würde, habe ich deshalb die weiteren Fort-
setzungsfolgen zurückgezogen.
Sie können jedoch gern den gesamten Beitrag auf unserer
Website nachlesen www.teamwork-schoenfuss.de, für die
Sammler von Schriftgut unter Ihnen senden wir auf Anfrage
auch gern den vollständigen Beitrag zu.
Ihnen allen ein schönes Weihnachtsfest und ein friedliches 2025 

Ihre Renate Schönfuß-Krause / teamwork-schoenfuss

Großflächige Gewerbegebiete
zwischen Radeberg und Arnsdorf 

–  Wir sind online –
Wir, die Initiatoren des Bürgerbegehrens der Gemeinde Arnsdorf,
haben uns entschlossen, zur Information unserer Einwohner
eine Internet-Präsenz zu entwickeln. Diese ist seit 05. Dezember
2024 unter https://buergerentscheid-arnsdorf.de/ erreichbar.
Wir möchten über unsere Seiten zu Gewerbegebieten informieren
und in Beiträgen über Neuigkeiten und unsere Beweggründe
der Initiierung eines Bürgerentscheides berichten. Sie können
uns über das Kontaktformular
oder per E-Mail info@buerger-
entscheid-arnsdorf.de erreichen.
Wir möchten Sie mit diesem
Angebot bei Ihrer Entscheidungs-
findung zum Bürgerentscheid
unterstützen.

Bürgerinitiative 
Bürgerentscheid Arnsdorf,

Eckart Merker



Die Planungen für die „Neue Ortsmitte Ottendorf-Okrilla“ können beginnen: Staatssekretärin Barbara Meyer
überreichte Bürgermeister Rico Pfeiffer am 03. Dezember 2024 einen Fördermittelbescheid in Höhe von rund 73.000
Euro. Die Mittel aus der Förderrichtlinie RegioPlan ermöglichen die baurechtliche Entwicklung eines zentral gelegenen,
gut angebundenen und lebendigen Zentrums der Gemeinde auf der Brachfläche des ehemaligen Betonwerks. Nach
den Plänen der Gemeinde wird das Areal künftig Platz für Wohnen, Gesundheit, Einzelhandel, Dienstleistungen,
Erholung und den öffentlichen Nahverkehr bieten.

Staatssekretärin Barbara Meyer: „Die Entwicklung der neuen Ortsmitte Ottendorf-Okrilla ist ein wichtiger Baustein
für die zukünftige Entwicklung der Region. Die Gemeinde plant ein Umfeld, das für Menschen und für Unternehmen
attraktiv ist. Gute, bezahlbare Wohn- und Lebensräume sind der Schlüssel, um hoch qualifizierte Fachkräfte anzuziehen.
Damit wird der Dresdner Norden als internationales Zentrum der Halbleiterindustrie gestärkt. Deshalb unterstützen
wir die neue Ortsmitte über unsere Förderrichtlinie RegioPlan.“
Bürgermeister Rico Pfeiffer: „Die Entwicklung des ehemaligen Betonwerks in Ottendorf-Okrilla ist ein Meilenstein für
die Gemeinde, der enorme Chancen in den Bereichen Wohnen, Wirtschaft und Infrastruktur bietet. Das riesige,
bisher brachliegende Areal stellt ein großes Potenzial für die Gemeinde dar, um dringend benötigte Impulse für
Wachstum und Attraktivität zu setzen. Die Umgestaltung der Ruine ist jedoch ein Kraftakt – sowohl finanziell als auch
organisatorisch – dessen Umsetzung nur durch die enge Zusammenarbeit mit übergeordneten Institutionen, wie dem
Sächsischen Ministerium für Regionalentwicklung gelingen kann.“
Aufgrund der begrenzten Flächenverfügbarkeit in Dresden besteht insbesondere in den umliegenden Gemeinden
dringender Handlungsbedarf, attraktive Wohnmöglichkeiten zu schaffen. Um langfristig Unternehmensansiedlungen
im Dresdner Norden zu sichern, schloss die Stadt Dresden im April 2024 eine Kooperationsvereinbarung mit der
Gemeinde Ottendorf-Okrilla. Diese sieht eine enge Zusammenarbeit bei der Ausweisung und Entwicklung der
erforderlichen Wohnbauflächen im Gemeindegebiet von Ottendorf-Okrilla vor.
Hintergrund: Mit der seit Anfang 2023 geltenden „Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung
von Bebauungsplänen und Flächennutzungsplänen im Freistaat Sachsen (FRL RegioPlan)“ unterstützt die Staatsregierung
die Kommunen bei der planerischen Vorbereitung von Gewerbe- und Industriegebieten. Die Förderung hilft den
Städten und Gemeinden dabei, schneller Planungsrecht zu schaffen und eine positive wirtschaftliche Entwicklung zu
ermöglichen. Die Städte und Gemeinden erhalten eine Zwischenfinanzierung für die hohen Kosten, die schon für die

Planung entstehen. Das Kabinett
hatte die FRL RegioPlan Anfang
Januar 2023 beschlossen. Im Dop-
pelhaushalt für die Jahre 2023 und
2024 stehen insgesamt zehn Mil-
lionen Euro zur Verfügung. 

Text: Staatsministerium 
für Regionalentwicklung

Foto: Gemeindeverwaltung 
Ottendorf-Okrilla
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Alle Jahre wieder, möchte man fast sagen, muss über die An-
passung der Elternbeiträge für die Radeberger Kindertagesein-
richtungen beschlossen werden. So nun jüngst auch in der
Stadtratsitzung am 27. November 2024. Oberbürgermeister
Frank Höhme eröffnete die Debatte mit einem klaren Statement:
„Die Diskussion um die Elternbeiträge wird leider jedes Jahr
aufs Neue geführt, doch die Stadt hat keinen Handlungsspielraum
für Senkungen oder gleichbleibende Beiträge.“

Frank Höhme erläuterte, dass die Personalkosten, die 70 % der
gesamten Aufwendungen für die Kinderbetreuung ausmachen,
durch tarifliche Lohnerhöhungen steigen. Diese Erhöhungen
müssten eins zu eins an die Eltern weitergegeben werden, da
die Stadt nicht über ausreichende finanzielle Mittel verfüge,
um diese Kosten zu tragen.

Gideon Richter von den Freien Sachsen stellte infrage, warum
beispielsweise in Berlin eine kostenlose Kinderbetreuung möglich
sei und argumentierte, dass bei diesen hohen Betreuungskosten
der Bezug von Bürgergeld besser sei, da dann die Betreuungskosten
vom Amt übernommen würden. Ingrid Petzold (CDU) wies
darauf hin, dass Berlin einen besseren Finanzausgleich habe als
andere Städte und sicherlich auch Schulden in Kauf nimmt, um
die kostenlose Kinderbetreuung zu stemmen.

Gabor Kühnapfel von „Wir für Radeberg“ brachte einen Vorschlag
zur neuen Staffelung der Beiträge ein. Er merkte an, dass es
nicht viele Familien mit drei oder mehr Kindern gebe und schlug
vor, den niedrigeren Gebührensatz ab dem dritten Kind auch
auf das erste oder zweite Kind anzuwenden.

Roland Schmidt von den Freien Wählern erklärte, dass dieses
Thema zeige, wo die Zukunft Deutschlands hinführe – wenn die
Leute weniger Kinder bekommen, weil sie es sich nicht mehr
leisten können, gäbe es in Zukunft auch weniger Fachkräfte.
Roland Schmidt forderte eine stärkere Unterstützung durch Bun-
des- und Landespolitik. Detlev Dauphin (Freie Wähler) regte an,
auch Abstimmungsergebnisse aus den Ortschaftsräten zu ver-
öffentlichen und betonte die Wichtigkeit einer möglichen Senkung
der Elternbeiträge als positives Signal an junge Familien. Da muss
etwas möglich sein, ist sich Dauphin sicher. Der Beschluss über die
prozentuale Verteilung ist aus dem Jahr 2011, sicherlich könne
man hier nachkalkulieren oder auch die Betriebskostenabrechnung

sowie daraus resultierende Rückzahlungen an die Eltern weitergeben,
führt der langjährige Stadtrat an.

Oberbürgermeister Höhme wies darauf hin, dass Rückzahlungen
der Betriebskosten an die Eltern nicht möglich seien, da diese
„Überschüsse“ eine Fehlinterpretation seien und nicht in Ver-
bindung mit den Elternbeiträgen stünden. Andreas Känner
(CDU) forderte eine frühzeitigere Bearbeitung im Sozialausschuss
und erinnerte daran, dass man sich fragen müsse: „Was sind
uns unsere Kinder wert?“

Die Diskussion zeigte deutlich die unterschiedlichen Perspektiven
auf das Thema: Während einige Stadträte eine Entlastung der
Eltern forderten, warnten andere vor den finanziellen Konse-
quenzen einer solchen Entscheidung. Matthias Hänsel (CDU)
machte deutlich, dass eine Entlastung der Eltern bei den
Beiträgen auch Kürzungen bei anderen städtischen Angeboten
wie Stadtbad, Bibliothek, Vereinsarbeit und Jugendclub nach
sich ziehen könnte.

Am Ende der Debatte wurde über die Anpassung der Elternbeiträge
abgestimmt: 21 Stadträte stimmten mit Ja, fünf mit Nein und
ein Rat enthielt sich. Die Diskussion um die Finanzierung der
Kinderbetreuung in Radeberg bleibt somit weiterhin ein heißes
Eisen – ein Thema, das sowohl Familien als auch politische Ent-
scheidungsträger beschäftigt und das wohl auch in Zukunft
immer wieder auf der Tagesordnung stehen wird.

Text: Red.

Unser Wochenangebot vom 16.12.2024 bis 21.12.2024

Mo.
16.12.

Di.
17.12.

Mi.
18.12.

Do.
19.12.

Fr.
20.12.

Sa.
21.12.

Scharfer Rindfleischtopf (gemischt)
mit Gemüse und Reis

Schwarzbierbraten 
dazu Eurogemüse, Kartoffeln
und Schwarzbiersoße
Hähnchenfilet 
dazu Erbsen, Kartoffeln 
und Geflügelsoße   

Schweine-Schaschlik-Pfanne
mit saurer Gurke, Kasslerwürfeln,
Paprika und Reis

Sahnegeschnetzeltes
vom Schwein
dazu Schupfnudeln  

Schnitzel dazu
Sommergemüse, Kartoffeln 
und Bratensoße

Buchstabensuppe mit Gemüsestreifen
und Fleischklößchen
dazu einen Becher Pudding
Kasslerpfanne mit Bohnen 
und Kartoffelwürfeln

Putensteak dazu
Rahmchampignons
und Püree 

Fischstäbchen
dazu Mischgemüse
und Püree
                   
Feines Ragout 
mit Rinderherz und Püree
dazu als Nachtisch Rote Beete

Kichererbsen-Brokkoli-Pfanne
dazu 2 Scheiben Brot

Feines Gemüseragout
dazu Püree
und Rotkrautsalat

Gabelspaghetti 
dazu Brokkoli-Rahmsoße

Grießbrei aus frischer Milch
dazu Apfelmus,
Zucker und Zimt 

Kartoffeltaschen mit Frischkäse-
füllung, dazu Tomatensoße
und Obst

Salat 1 - 5,30 €
Chefsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, 
Paprika, Ei, Hinterschinken, 
geriebener Käse und Joghurtdressing

Salat 2 - 4,30 €
Thunfischsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut,
Bohnen, Thunfisch, Zwiebel, 
Ei und Joghurtdressing

Salat 3 - 5,30 €
Griechischer Salat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut, Paprika, Ei,
Fetawürfel und Joghurtdressing

Salat 4 - 6,00 €
Weihnachtssalat
mit Chinakohl, Rosinen, Apfelstückchen,
Mandeln, Joghurt und Zimt

Essen 1
5,95 € / Senior 4,15 €                

Essen 2
4,55 € / Senior 3,85 €                

Essen 3
4,55 € / Senior 3,85 €

Salate
Jetzt wird´s knackig!

Angebot 2                   7,90 € / Senior 4,95 €

Entenkeule dazu 3 Klöße, Apfelrotkraut 
und Bratensoße

Sie erreichen uns unter
Tel. 035200 / 2 32 99
Fax 035200 / 2 86 88

Bestellschluss tägl. 8.00 Uhr
www.flinke-pfanne.com
flinke-pfanne@gmx.de

Lieferhinweise: Bis 7 km frei Haus.
7 km - 15 km zzgl. 0,30 € / Anlieferung.
Pauschale extra: 0,30 € / Essen an
Sonn- & Feiertagen.

Dessert - 1,70 €     
Eierpunsch-Dessert (mit Alkohol) und Sahne

Hinweis: Zusatz- und Inhaltsstoffe, All-
ergene bitte erfragen.

Angebot 1                6,40 € / Senior 4,20 €

Spaghetti-Omelett
mit Erbsen und Paprikastreifen

Ein leidiges Thema bleibt ungelöst:

Elternbeiträge für Radeberger 
Kindertageseinrichtungen steigen weiter

Halbleiter-Boom auch in Ottendorf-Okrilla spürbar:

Startschuss für neue Ortsmitte

Brachfläche Betonwerk Ottendorf-Okrilla

All unseren lieben 
treuen Kunden 

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes, 

glückliches neues Jahr
wünscht das Team vom

Friseur-Salon Janett
ARNSDORF – Poststraße 3

Tel. 035200/2 94 71



die RadebergerSeite 4   13. Dezember 2024

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kleinanzeigen

Langebrücker Nachrichten

Silberdiele in Liegau-Augustusbad
mit Tag der offenen Tür eingeweiht

Am Sonnabend, dem 07.12.2024, ist die Silberdiele in Liegau-Augustusbad mit einem Tag der
offenen Tür offiziell eingeweiht worden. Nach Grußworten von Oberbürgermeister Frank Höhme,
dessen Amtsvorgänger Gerhard Lemm und Ortsvorsteher Raimund Pecherz bestand die Möglichkeit,
sich in dem Gebäude, das bis 2012 als Gaststätte genutzt wurde, umzusehen. Dabei stand
Architekt Jan Lunze gern für fachliche Fragen zur Verfügung. 
In der Silberdiele befinden sich im Erdgeschoss das Ortsamt sowie ein Gruppen- und Versamm-
lungsraum, in dem zum Beispiel der Ortschaftsrat tagt. Ein Nutzungskonzept befindet sich aktuell
noch in Bearbeitung. Im 1. und 2. Obergeschoss ist bereits seit 8. März 2024 der DRK-Hort Lie-
gau-Augustusbad untergebracht. 
„Aus Silber ist Gold geworden“, sagte Oberbürgermeister Frank Höhme. Die Gesamtkosten haben
sich insgesamt von rund 2,5 Millionen Euro auf rund 4,8 Millionen Euro erhöht. Dadurch ist auch
der städtische Eigenanteil von rund 300.000 Euro auf reichlich 1,6 Millionen Euro gestiegen.
Jedoch betonte der Oberbürgermeister: „Es ist gut investiertes Geld.“ Am 27.02.2020 hatte der
Stadtrat mehrheitlich beschlossen, die denkmalgeschützte Silberdiele zu sanieren und umzubauen.
In diesem Zusammenhang war durch das Architekturbüro Lunze aus Radeberg in Zusammenarbeit
mit der Stadtverwaltung Radeberg eine Machbarkeitsstudie erarbeitet worden. Aus dieser ging
unter anderem die Idee hervor, das bisher schon in dem städtischen Gebäude ansässige Ortsamt
aus Gründen der Barrierefreiheit in das Erdgeschoss umzuziehen. Während der Planungsarbeiten
zeigte sich, dass die Sanierungsarbeiten umfangreicher ausfallen als zunächst angenommen.
Während der im Januar 2022 beginnenden Bauarbeiten musste beispielsweise der Dachstuhl
erneuert werden, für den Hort waren erweiterte Außenanlagen zu schaffen und es war neue
Heiztechnik erforderlich. Weitere Kostensteigerungen kamen durch gestiegene Material- und
Energiepreise zustande, jedoch hat die Sächsische Aufbaubank weitere Fördermittel in Höhe von
rund 840.000 Euro bewilligt. „Ohne die Förderung im Rahmen des ‚Investitionspaktes Soziale In-
tegration im Quartier‘ und die Aufstockung der Fördersumme wären die Umbau- und Sanie-
rungsarbeiten nicht möglich gewesen“, richtet Oberbürgermeister Frank Höhme Dank an die
Sächsische Aufbaubank. Im Februar 2023 fand das Richtfest statt.

Text & Foto: Stadtverwaltung Radeberg

Oberbürgermeister Frank Höhme (li.) und Ortsvorsteher Raimund Pecherz
vor dem Dorfgemeinschaftszentrum Silberdiele.

Fliesenleger-Fachbetrieb
Lars Kaiser – Meister
Am Taubenberg 2 – 01454 Radeberg
Tel. 03528 417820 – Funk 0172 3440261 – www.edelbelag.de

Fliesen • Platten • Strukturputz
Mosaikverlegung • Reparaturservice

Elektroinstallation und Reparaturen
für Haushalt, Gewerbe und Industrie

Elektro-Klemm GmbH
Radeberg l Dr.-Albert-Dietze-Str. 11

Tel. 03528/442 668 l Fax 03528/416 232
Fachbetrieb für E-Mobilität

Inh. Diana Demmer
01454 Radeberg, Dr.-Rudolf-Friedrichs-Straße 22

& 03528/ 44 34 00
Mo.-Fr. 9 - 12.30 Uhr u. 13.15 - 18 Uhr • Sa. 9 - 11 Uhr

HENNIG

Dammweg 2
01454 Radeberg
Tel.                  03528/ 45 57 88
Funk               0174/6 17 40 19
o.                     0172/2 73 42 91
www.holzbau-radeberg.de

E-Mail: spiller-kollert-GbR@web.de

SPILLER & KOLLERTGBR

Meisterbetrieb

info@dachrinnenservice-steinhorst.de l www.dachrinnenservice-steinhorst.de

Sven Steinhorst
01477 Arnsdorf, Kleinwolmsdorfer Str. 4

Tel: (035200) 282 40
Fax: (035200) 282 53

Mobil: (0172) 358 50 36

3 Dachklempnerei
3 Abdichtungen Dach,
      Terrasse u. Fassade
3 Montagearbeiten

Dachstühle • Carports • Balkone • Sanierung

Öffentliche Stellenausschreibung
Die Große Kreisstadt Radeberg sucht ab sofort einen

Fachangestellten für Medien- und Informationsdienste, 
Fachrichtung Archiv (m/w/d) in Teilzeit (20 Std. / Woche) für das Stadtarchiv.

Die Stelle ist unbefristet und nach TVöD-VkA mit der Entgeltgruppe 6 bewertet.

Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Umsetzung der Schriftgutordnung
• Bestandsergänzung und Betreuung des Registraturgutes 

(Aktenübernahme, Sichtung, Pflege, Ausgabe und Rücklagerung)
• Ausgabe und Rücklagerung von Akten
• Auskünfte aus dem Aktenplan hinsichtlich der Aufbewahrungsfristen 

und Kontrolle der Einhaltung
• Unterstützung bei der datenschutzrechtlichen Vernichtung von Akten 

nach Ablauf der Aufbewahrungsfristen
• Übernahme, Zuordnung, Verwaltung, Pflege und Erschließung archivwürdiger 

Informationsträger
• Bestandserhaltung und Pflege der Archivalien zur Sicherstellung notwendiger 

Restaurierungs- und Konservierungsmaßnahmen
• Sammlung von Dokumenten zur Stadtgeschichte
• Bestandsrevision von Archivgut
• Bearbeitung mündlicher und schriftlicher Anfragen Dritter und ggf. Erstellung 

von Kostenbescheiden
• Mitbegleitung des Einführungsprozesses für das elektronische Kommunalarchiv (elKA)

Änderungen des Aufgabengebietes bleiben vorbehalten.

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter: 
www.radeberg.de > Meldungen > Stellenangebote

Netten Eigentümer gesucht, der
sein Haus oder Freizeitgrundstück
in liebevolle Hände geben möchte.

Tel. 0173 / 367 73 19 oder
fa.manthey@gmx.de

Baumfällung – Wurzelentfernung
– Brennholzverkauf

Tel. 0173 / 375 73 11

Suche verzinkte emaillierte Wasch-
wannen, auch Sitz- und Kinder-
wannen in allen Größen und alte
Skier

Tel. 0171 / 276 34 58

Suche für Modell Heli Aquila 24503
RTF 27 Mhz von Revell Control
den Akku Typ 903048 15C

Tel. 0172 / 974 73 57

Weihnachtsbäume ab Plantage
am 14.12., 15.12., 21.12. u. 22.12.
von 14 - 15.30 Uhr in Leppersdorf
durch Neubaugebiet Richtung Wald

Wohnung gesucht. Ruhiges Ehe-
paar sucht 2-3-Raum-EG-Wohnung,
möglichst mit Terrasse, in Radeberg
oder DD-Nord.

Tel. 0172 / 302 06 87

Baumfällen, Hecke verschneiden,
Brennholzverkauf

Tel. 03528 / 44 74 38

Weitere Annahmestellen finden
Sie auch im Lotto-Shop Richter auf
der Oberstraße in Radeberg oder
bei Hofeditz Lotto / Tabak / Presse
in Arnsdorf.

Hilfe im Haushalt und Alltag gesucht
Für ein älteres Ehepaar in Radeberg. 

Perfekt für aktive Rentnerin oder Rentner.
Ihre Aufgaben:
l Einkaufen und Kochen (mehrmals pro Woche)
l Fahrdienste
l Unterstützung bei Hausarbeiten in einer kleinen Wohnung
Das bringen Sie mit:
l Erfahrung im Kochen und in der Haushaltsführung
l Führerschein
l Zuverlässigkeit und freundliches Auftreten
Wir bieten:
l Sehr gute Bezahlung

Bei Interesse: Tel. 01522 / 374 77 35

Zehn Männer legten am 10. August 1884 den Grundstein 
Der Turnverein Langebrück besteht seit 140 Jahren / ein Blick auf die Meilensteine und auf die wechselvolle Historie des mitgliederstärksten Vereins 

Langebrücks größter Verein, der Turnverein, feiert in
diesem Jahr 140-jähriges Bestehen, aus diesem Anlass
erinnert die Vorsitzende Kerstin Jakob an Meilensteine
in der Historie. Obendrein gibt es eine Ausstellung, die
noch angeschaut werden kann. 

In diesem Jahr feiert der Turnverein Langebrück e. V. sein
140-jähriges Bestehen. Wenn wir uns vor Augen führen,
was sich seit jenem Augusttag im Gründungsjahr 1884
alles verändert hat – in der Welt, in unserem Land,
unserer Ortschaft und natürlich auch in unserem Verein,
dann sind 140 Jahre eine beeindruckende Zahl.
Es war der 10. August 1884, als sich zehn Männer ent-
schlossen, einen Turnverein zu gründen. Mit einfachen
Mitteln und großer Begeisterung trafen sie sich zum
ersten Übungstag auf einer Wiese hinter dem Forsthaus.
Turngeräte? Damals bestand die Ausstattung aus einem
Sprungbrett, einer Schnur mit Beutel, zwei Sprungständern
und einer Matratze. Im Winter turnte man im Kurbad, im
Sommer hinter Härtwigs Gasthof, dem heutigen Bürgerhaus.
Doch aus diesen bescheidenen Anfängen wuchs etwas
Großes. Schon wenige Jahre später nahm der Verein am
deutschen und an regionalen Turnfesten teil, trat den
Mittelelbe-Turngau bei und gründete eine Vereinsbibliothek.
Das zeigt, dass der Turnverein von Anfang an mehr war
als nur ein Ort für den Sport – er war eine Stätte für
Bildung, Austausch und Gemeinschaft. Bereits 1905 bildete

sich eine erste Frauenturnabteilung anlässlich ihres Auftritts
als Turnerinnen-Reigen zum Schauturnen auf dem Kur-
haussaal. Im gleichen Jahr konnte eine neue Turnhalle
eingeweiht werden, nachdem man zuvor in den kalten
Monaten im Pferdestall des Kurhauses geturnt hatte.
1919/1920 gründete sich ein zweiter Sportverein in Lan-
gebrück, der „Arbeiter-Turn- und Sportverein“- ATSV.
Unter den politischen Gegebenheiten musste dieser 1933
aufgelöst werden. Einige Mitglieder traten dem Turnverein
bei, welcher in den Reichsbund für Leibesübungen integriert
wurde. Das Sportangebot erweiterte sich ab den 1920-er
Jahren um Handball, Faustball, Schwimmen, Fußball, Rad-
fahren und Wandern. Auch eine eigene Kinderabteilung
wurde gegründet. Am 15. Oktober 1946 gründete sich
die Turn- und Sportgemeinschaft Langebrück. In den fol-
genden Jahren erweiterte sich das Spektrum um Leicht-
athletik, Radball, Boxen, Tischtennis, Kegeln, Wintersport,
Volleyball, Pferdesport und eine Musikgruppe. Am 1. Juli
1955 wird die SG Langebrück mit circa 130 Mitgliedern
Stützpunkt der Betriebssportgemeinschaft Motor Radeberg.
Zu DDR-Zeiten prägten die Teilnahme an Orts-, Kreis- und

Bezirksmeisterschaften und Spartakiaden, Vereinsfeste,
„Mach mit – bleib fit“, Jahnlauf, Festwochen mit Umzug
und Fackelschwingen, Baumaßnahmen und Arbeitseinsätze
den sportlichen Alltag des Vereins.
Am 4. Mai 1993 erfolgt die Neugründung des Turnvereins
Langebrück. Von anfangs 200 Mitgliedern hat sich der
Mitgliederstand bis heute verdoppelt. In 18 Übungs-
gruppen werden die Teilnehmer von insgesamt 35 Trai-
nern betreut.
Geschichten wiederholen sich im Laufe der Zeit. Zu 
Coronazeiten turnten wir wieder auf der Wiese und 
momentan finden Übungsstunden im Bürgerhaus statt.
Im nächsten Jahr, 120 Jahre nach Einweihung der ersten
Turnhalle, hoffen wir wieder auf ein historisches Datum,
wenn endlich die neue Zwei-Feld-Halle der Grundschule
eingeweiht wird und wir der Winterkälte des ehemaligen
Pferdestalls bzw. der Vereinshalle entkommen können.
Heute steht der Turnverein Langebrück nicht nur für
sportliche Aktivitäten, sondern auch für Gemeinschaft
und Zusammenhalt. Ob Turnen, Prellball, Gymnastik,
Fitness oder Tanz – hier kommen alle Generationen zu-
sammen. Besonders wichtig ist die Förderung von Kindern
und Jugendlichen. Denn sie sind die Zukunft unseres
Vereins. Aus Anlass dieses Jubiläums fand am 23. November
2024 ein Sportlerball im Bürgerhaus statt. Vereinsmitglieder
und Freunde sowie die Vertreter der Langebrücker Vereine
konnten ein sportliches Programm der Turnjugend, der
Sportakrobaten des SV Kubschütz, der Dancing Kids und
der Jazzdance-Mädchen erleben. An diesem Abend wurden
stellvertretend für die vielen ehrenamtlich Tätigen verdiente
Übungsleiter und Vorstandsmitglieder geehrt. Mit einer
Fotoschau konnte man das Vereinsleben der letzten 25
Jahre mitverfolgen. Neben Buffet, Tanz und vielen Ge-
sprächen bot sich im Foyer die Gelegenheit, einen Einblick
in die Chronik des Vereins zu nehmen. Viele historische
Fotos, Ereignisse und Ausstellungsstücke waren zu be-
staunen. Ein großes Dankeschön für diesen Sportlerball
geht an das Organisationsteam um Hubertus Birka, Sabine
Sickert und Angela Hantzsche. Den vielen Helfern, die
zum Gelingen dieses Abends beigetragen haben, gilt

ebenfalls unsere Anerkennung. Ebenso geht ein Dank
an Markus und Paul, die für die Musik und Licht sorgten
und an die Sponsoren dieses Abends: STOBA-Druck aus
Lampertswalde, Getränkehandel Rußig aus Radeberg
und Edelstahlschlosserei Ulrich Mütze aus Langebrück.
Die Ausstellung wurde von Sigrid Both grafisch gestaltet
und mit Verfügungsmitteln der Ortschaft Langebrück
unterstützt.
Wer mehr über die Geschichte des Turnvereins erfahren
möchte, hat im Zeitraum vom 13. bis zum 20. Dezember
2024 noch die Gelegenheit, die kleine Ausstellung im
Bürgerhaus zu besuchen. 
Vielleicht haben so manche alte Langebrücker, Vereins-
mitglieder und Ehemalige noch Zeugnisse der Vereinsge-
schichte in ihrem Besitz. Gern würden wir diese in unsere
Vereinsausstellung und Chronik integrieren. 
Ansprechpartner dafür ist Hubertus Birka 
(TV-Langebrueck@t-online.de).

Kerstin Jakob, 
Vorsitzende Turnverein Langebrück 

Gisela Scheufler (links) zeichnete der Vorstand 
für ihre langjährige Tätigkeit als verantwortliche

Übungsleiterin der Gymnastik I aus.

Showeinlage zum 140-jährigen Jubiläum. FOTOS: Turnverein

Vom 13. bis 20. Dezember ist die Schau zur Historie 
des Turnvereins im Langebrücker Bürgerhaus zu sehen.
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Eine tolle 
Geschenk-Idee

zu Weihnachten 

für Familie, Freunde, Geschäftspartner, Mitarbeiter ...

Entdecken Sie den
Radeberg-Gutschein

Freude schenken,
Heimat unterstützen

Seit 2013 begeistert der Radeberg-Gutschein als
heimatverbundene Geschenkidee! Ideal für Weih-
nachten oder jeden anderen Anlass – mit diesem
Gutschein unterstützen Sie nicht nur Ihre Liebsten,
sondern auch die lokale Wirtschaft. Bald dürfen
Sie sich auf ein frisches, modernes Layout freuen,
das den Charme von Radeberg widerspiegelt! Der-
zeit haben Sie die Möglichkeit, das gewohnte
Design zu erwerben, bis der Restbestand abverkauft
ist. An über 40 Akzeptanzstellen können Beschenkte
aus einer Vielzahl von Angeboten in Handel, Gas-
tronomie und Freizeit wählen. Schenken Sie dieses
Jahr einen Radeberg-Gutschein und zaubern Sie
ein Lächeln auf die Gesichter Ihrer Liebsten!         

Lose kaufen und Gutes tun!
Für nur 2 Euro pro Loskauf nehmen Sie an unserer Verlosung teil 

und tun dabei gleichzeitig etwas Gutes. Bis zum 21. Dezember 2024 
können noch Lose erworben werden. Am 21. Dezember 2024, 

14.00 Uhr ziehen wir die Gewinner im Silberberg Center Radeberg.

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie WieCar hilft e. V., 
der Herzenswünsche für schwerkranke Kinder 

und Jugendliche erfüllt.

Verkaufsstellen:
EDEKA Radeberg (Silberberg Center / Pulsnitzer Straße)
Café Flair Radeberg, Uhren & Schmuck Radeberg
Dr. Haase Radeberg (Ärztehaus)

1. Preis - 1 Fahrt im Rennauto 
auf dem Lausitzring
von AP-Sachsen GmbH

2. Preis - 100 Euro Gutschein 
von EDEKA Radeberg

3. Preis - 50 Euro Gutschein 
von Uhren & Schmuck Radeberg

11. Lebendiger Adventskalender in der Gemeinde Arnsdorf
Warme Sachen packen, rein schneien, neue Freunde kennenlernen,

wohlfühlen und einen gemütlichen Adventsabend erleben
Ihr lieben Leute, wie ein Weihnachtsmarkt, nur gemütlicher sind die Türchen unseres lebendigen Adventskalenders.
Zum 11. Mal laden wir Euch ein, zu Kerzenschein und fröhlichen Begegnungen. Traut Euch und kommt rein zu
fremd und bekannt, ob groß oder klein. Die Gastgeberinnen und Gastgeber haben sich immer etwas Besonderes
einfallen lassen und freuen sich auf Euch.

Datum Uhrzeit Name, Adresse Programm
Montag, 16.12.24 17-20.00 Uhr Fam. Littig, Wallroda Basteln von Sternen als 

Friedensstr. 4 Christbaumschmuck 
(bringt gerne wenn möglich, ein 
bis zwei Teelichter pro Person mit)

Dienstag, 17.12.24 18.30 Uhr Kirchgemeinderaum Überraschungsprogramm der
Kirchstraße 3, Fischbach JG Fischbach, Arnsdorf, Wallroda

Mittwoch, 18.12.24 15.00 Uhr Krankenhauskirche Arnsdorf Krippenspiel der Bewohner des 
Hauses am Karswald

18.00 Uhr Winklerhof Fischbach Ortschaftsrat Fischbach
Kirchstr. 23 und der Posaunenchor

Donnerstag, 19.12.24 15.30 Uhr Fam. Preiser, Arnsdorf Gemütliches Beisammensein für 
An den Eichwiesen 5 Groß, Klein, Jung und Alt

Freitag, 20.12.24 16.30 Uhr Zeltplatz Levihus Gemütliches Beisammensein
Großerkmannsd. Str. 30 bei Lagerfeuer und Glühwein
Kleinwolmsdorf

Samstag, 21.12.24 19.30 Uhr Martin Michael, Arnsdorf Weihnachten auf dem Bauernhof
Oberstr. 10

Sonntag, 22.12.24 09.30 Uhr Krankenhauskirche Arnsdorf Gottesdienst
Kontakttelefon für Rückfragen: 035200 / 245 35; E-Mail: lebendiger-adventskalender-afkw@web.de

Text: Familie Vorwerk, Arnsdorf

Herzliche Einladung zum

Lebendigen Advent in Liegau-Augustusbad 2024
Herzliche Einladung zu nachbarschaftlichen Begegnungen mit Musik, Liedern, Geschichten, Lagerfeuer und …

Datum Uhrzeit Name Adresse
Dienstag, 17.12. 17.00 Uhr Fam. Tobisch Wiesenstraße 12
Mittwoch, 18.12. 17.30 Uhr Fam. Nehl An den Folgen 4
Donnerstag, 19.12. 17.00 Uhr Junge Gemeinde Kirchgemeindehaus

lädt alle Kinder ein Langebrücker Str. 66
Freitag, 20.12. 18.00 Uhr Fam. Schaufel Friedensstraße 24 (drinnen)
Samstag, 21.12. ab 15.00 Uhr Epilepsiezentrum Kaffeetrinken

16.00 Uhr Kleinwachau Konzert
Kirche Mandolinen-Orchester Saitenweise

Montag, 23.12. 17.00 Uhr Fam. Keller Bergstr. 38a
Dienstag, 24.12. 14.30 Uhr Gottesdienst Kirchgemeindehaus, Langebrücker Str. 66

Besonders für Kinder & Familien geeignet sind folgende Terminen: 17.12., 18.12., 19.12., 20.12., 23.12., 24.12.2024.
Ein gemütliches Lagerfeuer wird jeweils am 18.12. und 23.12.2024 entzündet. Bis auf wenige Ausnahmen 

wird es überall weihnachtliche Musik geben oder es wird gesungen.
Kirchgemeinde Liegau-Augustusbad

Einladung zum Radeberger
Weihnachtsmarkt

Weihnachtscafé
im Mehrgenerationszentrum

Das Team des Mehrgenerationszentrum
Radeberg lädt am Wochenende des Ra-
deberger Weihnachtsmarktes recht herz-
lich zum Advents-Café in die Räume an
der Hauptstraße 23 ein. Während der
Öffnungszeiten des Radeberger Weih-
nachtsmarktes (außer Sonntag) können
Sie sich hier gern bei Kaffee, Glühwein,
Süßem und Herzhaftem aufwärmen und
stärken sowie ins Gespräch kommen.
Schauen Sie gern vorbei und nutzen Sie
die Gelegenheit, das MGZ Radeberg näher
kennenzulernen. Der Erlös des Cafés
kommt dem Verein zugute.

Das Weihnachts-Café 
im MGZ Radeberg, 
Hauptstraße 23 

öffnet seine Türen:
Donnerstag 16.00 – 20.00 Uhr
Freitag 14.00 – 22.00 Uhr
Samstag 14.00 – 21.00 Uhr

Text: Red.

d

„Gottlöber’s Schlesische Weißwurst“
(Wir bitten um Vorbestellung)

nach dem traditionellen Originalrezept der Fleischerei Gottlöber (Radeberg)

d
Ein gemütliches Zuhause,

ein Gläschen Wein,
ein guter Braten - bei Kerzenschein.

Im Überfluss Zufriedenheit,
wir wünschen eine 

schöne Weihnachtszeit!

Ein herzliches Dankeschön für Ihr Vertrauen 
sowie Ihre Treue in diesem Jahr 

und alles Gute für das neue Jahr 2025.

\{Üx YÄx|áv{xÜx| jâÜáv{àxÄÑxàxÜ
Tel. 035026  9820

01328 DD-Eschdorf I Pappelweg 2
01328 DD-Schönfeld I Cunnersdorfer Str. 3

Lebendiger Adventskalender 2024 in Radeberg
Im Rahmen des Lebendigen Adventskalenders laden wir herzlich ein am:
Montag, 16.12., 18.00 Uhr
in die Kreismusikschule Bautzen, Pulsnitzer Str. 41, Weihnachtskonzert 
Dienstag, 17.12., 18.00 Uhr
in die Buchhandlung, Hauptstr. 33-37 zu einer besinnlichen Adventsstunde
Mittwoch, 18.12. 19.00 Uhr
bei D. Barthel, Quantzweg 12 zu einer besinnlichen Adventsstunde
Donnerstag, 19.12., 19.00 Uhr
bei H. Kirschner, Kopernikusstr. 6 zu einer besinnlichen Adventsstunde
Freitag, 20.12., 18.15 Uhr
auf den Markt, Kinder lesen eine Geschichte an der Krippe

In der Adventszeit, bis 23.12.2024, liest täglich ein Kind 18.15 Uhr an der
Krippe auf dem Markt eine Advents- oder Weihnachtsgeschichte und
schließt die Türen der Weihnachtskrippe zur Nacht. Wir danken schon
jetzt den Kindern und wünschen, dass möglichst viele Radeberger oder
auch Gäste der Stadt sich einen Moment der Besinnung gönnen und den
Kindern zuhören.

Ihr Familie Loose
Die letzte Ausgabe 2024 Ihrer Heimatzeitung 

„die Radeberger“ erscheint am 20. Dezember 2024.

Weitere Informationen rund um unseren Gutschein finden Sie unter:
www.gewerbeverein-radeberg.de

Gutschein-Verkaufsstellen: Bürgerbüro Radeberg (Rathaus),
Radeberger Ticketservice, Radeberger Destillation & Liqeurfabrik

            Sa. 21.12.24    8.00 - 13.00 Uhr
            So. 22.12.24    8.00 - 13.00 Uhr
            Mo. 23.12.24   7.30 - 18.00 Uhr
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In ehrendem Gedenken

Tag und Nacht & 03528/44 20 21
Friedhofstraße 2  l 01454 Radeberg

Fax 03528/41 71 15 l www.bestattungshauswinkler.de

Bestattermeister
im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten
Sämtliche Beratungsgespräche werden

auf Wunsch in Ihrem Haus geführt

WINKLER
Bestattungshaus

GmbH

Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Inh.: M. Klöber

Tag & Nacht: (035952) 31 76 6
Meisterbetrieb

Rathausstraße 4 / 01900 Großröhrsdorf
www.bestattungsinstitut-schuster.de

Filiale 01896 Pulsnitz
Robert-Koch-Str. 6a
Tel. 035955 / 72 59 8

Filiale 01477 Arnsdorf
Hauptstr. 11

Tel. 035200 / 24 67 4

Tipps / Termine
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Danksagung

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die uns niemand nehmen kann.

Brigitte Großmann
* 19.06.1936     † 14.11.2024

Herzlichen Dank sagen wir Allen, 
die meiner lieben Mutter im Leben
Zuneigung und Freundschaft
schenkten und sie auf ihrem 
letzten Weg begleiteten.
Ein besonderer Dank geht auch
an das Bestattungshaus Winkler.

In stiller Trauer
Andreas Großmann

Lomnitz, im Dezember 2024

Danksagung

Nachdem wir von unserem lieben

Heinz Marz

Abschied genommen haben, 
möchten wir uns bei allen 
Verwandten, Bekannten, 
Freunden, ehemaligen Kollegen 
sowie Schülerinnen und Schülern
für die erwiesene Anteilnahme
ganz herzlich bedanken.

In liebevoller Erinnerung
Steffen Marz mit Familie

Radeberg, im Dezember 2024

Erlöst

Nach langer schwerer Krankheit 
ist meine Schwester

Renate Schütze
geb. Kliemann
* 05.10.1941     † 18.11.2024

für immer von uns gegangen.

In stiller Trauer
Bruder Werner Kliemann und Silvia
sowie alle Anverwandten

Und immer sind da Spuren deines Lebens, 
Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen

und dich nie vergessen lassen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von meinem Mann,
unserem Papa, Opi und Bruder

Werner Schier
* 07.07.1942    † 22.11.2024

In stiller Trauer
Deine Ehefrau Beate

Deine Kinder Holger, Sylvia und 
Claudia mit Familien

Deine Schwester Gerda
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Danksagung

Wir möchten uns bei allen 
für die vielen Beweise der Anteilnahme 

und des Mitgefühls am Tod unseres lieben

Harry Schlieter

herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Rüdrich
und der Arztpraxis Dr. Müller.

Ulrich und Klaus
mit Familien

Arnsdorf, im Dezember 2024

Danksagung

Nachdem wir von meinem lieben Mann, 
unserem guten Vater, Schwiegervater und Opa, Herrn

Joachim Birnstengel
für immer Abschied genommen haben, 

möchten wir allen Verwandten, Bekannten 
und Nachbarn recht herzlich für die 

uns entgegengebrachte Anteilnahme danken.
Ein besonderer Dank gilt 

dem Hausarzt Herrn Dr. Michael Thron, 
dem AIR-Pflegedienst, der Physiotherapeutin Frau Ina Haarfeldt

und dem Trauerredner Herrn Walter Markert 
für seine tröstenden Worte sowie 

dem Bestattungsinstitut Schuster, Inh. Marco Klöber.

In stiller Trauer und Dankbarkeit 
Seine Frau Karin

im Namen aller Angehörigen

Liegau-Augustusbad, im Dezember 2024

Ich wollte gern noch leben, 
hab’s nicht länger geschafft.
Die Krankheit war stärker, 
sie nahm mir die Kraft.

Plötzlich und völlig unerwartet verstarb 
mein Ehemann, Vater, Opa und Bruder, Herr

Klaus Gokorsch
* 22.03.1956        † 28.11.2024

In stiller Trauer
Ehefrau Sabine

Tochter Karina mit Sebastian und Yannis
seine Lieblinge Maximillian und Anni

Schwester Rosi mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Montag, 

dem 30.12.2024, 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Langebrück statt.

Es tut weh, sagt das Herz.
Es wird vergehen, sagt die Zeit.
Ich bleibe, sagt die Erinnerung.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck
brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen von

Werner Hausdorf
geb. 14.02.1944     gest. 31.10.2024

In liebevoller Erinnerung
Ute
Thomas, Matthias und Karl-Michael
und im Namen aller Angehörigen

Seifersdorf, im November 2024

Wachau, im November 2024

Weint nicht, weil es vorbei ist,
lacht, weil es schön war.

Nachdem wir Abschied genommen haben
von meiner Frau, Mutter, Oma und Schwester

möchten wir uns bei allen Bekannten, Nachbarn und Freunden 
für die aufrichtige Anteilnahme durch geschriebene Worte, 
stillen Händedruck sowie Geldspenden ganz herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt Frau Trepte und dem Bestattungshaus Winkler.

In stiller Trauer Ehemann Jürgen
Tochter Manja
Enkel Casey
Bruder Siegmar

Brigitte Rosenkranz
geb. Wukasch

* 01.02.1954     † 05.11.2024
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Liebe Patientinnen, liebe Patienten,
am 31.12.2024 beende ich meine zahnärztliche
Tätigkeit. Ich bedanke mich herzlich bei allen
meinen Patienten für das mir entgegengebrachte
Vertrauen in all den Jahren. Frau Julia Gärtner
wird die Praxis zum 01.01.2025 übernehmen. 
Ich freue mich, wenn Sie meiner Nachfolgerin in
Zukunft ebenfalls das gleiche Vertrauen schenken.

Ihre Zahnärztin Katharina Böhme

Zahnarztpraxis 
Dipl.-Stom. Katharina BöhmeSeniorentreff im Dorfgemeinschaftshaus

Liebe Seniorinnen und Senioren, der Heimatverein Großerk-
mannsdorf e. V. und die Volkssolidarität laden Sie sehr herzlich
am Donnerstag, dem 19.12.2024, 14.00 Uhr zum Seniorentreff
im Dorfgemeinschaftshaus, Alte Hauptstraße 24, ein.

Auf Ihr Kommen freuen sich  
der Vorstand und die VS

Gekämpft, gehofft,
doch leider verloren.

In großer, unendlicher Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir nach schwerer Krankheit Abschied

von meinem lieben Ehemann, 
unserem herzensguten Vati, allerbesten Opa, 
lieben Bruder, Onkel und Schwager, Herrn

Eberhard Handke
geb. 14.11.1955     gest. 07.12.2024

In tiefer, stiller Trauer
Deine liebe Monika
Dein lieber Sohn Lars

Dein lieber Sohn Oliver mit Sandra
Deine über alles geliebten Enkeltöchter

Nina und Lena
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 20.12.2024, 11.30 Uhr 

auf dem Friedhof in Radeberg statt.

Weihnachtsfeier in Großerkmannsdorf
Am Sonntag, dem 15.12.2024, 14.00 Uhr lädt die Volkssolidari-
tät-Ortsgruppe Großerkmannsdorf zur Seniorenweihnachtsfeier
in die Landpension, Alte Hauptstraße 10, ein. Zu Kaffee und
Kerzenschein sowie zu einem bunten Weihnachtsprogramm
und Blasmusik laden wir alle recht herzlich ein. 

Das Organisationsteam

Seniorentreff Seifersdorf
Der Ortschaftsrat Seifersdorf lädt die Seniorinnen und Senioren
aus Seifersdorf und Wachau zu einer gemütlichen Kaffeerunde
in den Kirchgemeinderaum Seifersdorf ein. Wer am Mittwoch,
dem 18.12.2024, ab 14.00 Uhr dabei sein möchte, meldet sich
bitte telefonisch bei Frau Schulze, unter 03528 44 58 94 (An-
rufbeantworter vorhanden), an.

Kathrin Schulze, Seifersdorf

Weihnachts-Krippenspiel
der Adventgemeinde Radeberg

„Ein Stern geht auf Reisen“
Die Adventgemeinde Radeberg lädt am Samstag, dem 21.12.2024
herzlich in die Räume an der August-Bebel-Straße 7 ein. Das
Krippenspiel beginnt 10.00 Uhr, der Eintritt ist frei.

Adventgemeinde Radeberg

Doppelkopfturnier in Lomnitz
Der Lomnitzer Sportverein sowie der Heimatverein Lomnitz
laden zum Doppelkopfturnier in das Volksheim Lomnitz ein.
Die Veranstaltung findet am 14.12.2024 statt, Turnierbeginn
ist 18.00 Uhr. Anmelden kann man sich bis 17.00 Uhr des Ver-
anstaltungstages bei den Vereinen.

LSV & HV Lomnitz

FREIZEIT DRESDEN
Weihnachtsgeschichten in der Zentralbibliothek

Samstag, 14. Dezember 2024
Wir richten uns 16.00 Uhr in der 2. Etage der Zentralbibliothek
häuslich ein und alle bringen etwas Leckeres und etwas zum
Vorlesen mit. Mit Blick auf den Altmarkt sicher ein gemütliches
Zusammensein. Bitte bring auch ein Wichtelpaket mit - Wert
etwa 15 Euro. Anmeldungen bitte über www.freizeitdresden.de.

Günther Kuhr

Romantische
Adventsführung


